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Saison 2009/2010
Handball

Hintere Reihe: John Hubert, Stephan Luther, Florian Deppe, Lukas Elandt, 
Max-Detlef Rode (Co-Trainer)

Mittlere Reihe: Steffen Liepold (Trainer), Frank Ohme, Sebastian Grüschow, Jakob 
Busse von Colbe, Tim Witt, Christoph Banse, Julia Carl (Physiotherapeutin)

Vordere Reihe: Torben Albers, Martin Oberdick, Olliver Lullies, Thore Hantner, 
Valentin Zimmermann, Sören Bengelsdorf, Jan-Niklas Rode

1. Herren AMTV - Oberliga Hamburg

Wochenende 10./11. April 2010
21. Spieltag Herren Oberliga

1. Herren AMTV / SG Hamburg-Nord 1.
AMTV 1. Damen / SC Teutonia 10 1.

15. April Nachholspiel
1. Herren AMTV / TV Fischbek 1.

www.amtv-handball.de
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Liebe Handballfreunde, liebe Gäste,
herzlich willkommen zum Rückrundenspiel 
in der Saison 2009/2010  gegen die Mann-
schaft von Hamburg Nord in der Sporthalle 
an der Münzelkoppel. Natürlich begrüßen 
wir auch herzlich das Schiedsrichterge-
spann Jantzen/ Schümann und das Kampf-
gericht. Nachdem wir  am 27.03. im Spiel 
gegen Niendorf wieder einmal gezeigt ha-
ben, dass ein  Spiel nur gewonnen werden 
kann, wenn die Mannschaft gemeinsam 
agiert und den Willen hat das Spiel auch 
gewinnen zu wollen. 
Endstand 27 : 29 .  Von allein geht Nichts! 
Heute haben wir die Mannschaft vom Te-
gelsbarg zu Gast, die uns bestimmt zeigen 

Unsere Damenmannschaft ist dabei die 
gute Ausgangsposition um in die kommen-
den Hamburg Liga aufzusteigen, zu verge-
ben. Am letzten Mittwoch verlor sie gegen 
die Mannschaft vom Ahrensburg TSV über-
raschend deutlich mit 11:22.  Die beiden 
ausstehenden Spiele, am Sonntag gegen 
Teutonia (15:00 Uhr im Schierenberg und 
am 24.04. 18:30 Uhr in der Münzelkoppel 
gegen Red/Blue werden zeigen, wo wir am 
Ende der Serie stehen.
Dank an alle Zuschauer, die uns 
unterstützen.
Um den anstehenden Aufgaben in der kom-
menden Serie gerecht zu werden, brauchen 
wir noch Unterstützung!!!    M D R 

möchten, dass sie etwas ge-
gen uns gut zu machen hat 
und wohl auch als Aufstei-
ger in die neue Hamburg/
Schleswig Holstein Oberli-
ga sich nicht erlauben kann 
noch einmal Punkte gegen 
uns abzugeben.
Am kommenden Donners-
tag um 20:00 Uhr haben wir 
außerdem in einem Nach-
holspiel mit dem TV Fisch-
bek in der Birrenkovenallee 
eine Mannschaft zu Gast, 
die versuchen muss in 
Qualifikationsspielen den 
Erhalt in der kommenden 
Hamburg Liga zu sichern. 
Dafür ist dieses Spiel be-
stimmt eine willkommene 
Gelegenheit noch einmal zu 
testen, wie das am besten 
geht. Alle Spiele zeigten in 
der Vergangenheit, dass die 
Mannschaft von Fischbek 
für uns immer ein unange-
nehmer Gegner war, bei 
dem es nicht leicht war zu 
gewinnen.
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1. Herren Tabelle / Spieltag

Die Hallenhefte sind auch als pdf 
auf der Homepage des AMTV un-
ter Galerie zu finden. Wer noch 
mal stöbern möchte, kann es jetzt 
tun. Trainer, Co-Trainer, die Phy-
siotherapeutin und alle Spieler der 
1. Herren haben sich vorgestellt.

www.amtv-handball.de

21. Spieltag
Datum Zeit Heim Gast
10.04.10 16:30 Niendorfer TSV 1 : TuS Esingen 1
10.04.10 18:00 SC Alstertal-Langenhorn 1 : Barmstedter MTV 1
10.04.10 18:30 AMTV Hamburg 1 : SG Hamburg-Nord 1
10.04.10 18:40 TV Fischbek 1 : Ahrensburger TSV 1
11.04.10 16:00 HSV Hamburg 2 : HG Hamburg-Barmbek 1
11.04.10 16:00 HG Norderstedt 1 : Norderstedter SV 1

1. Herren - Oberliga Hamburg
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte 

1 HSV Hamburg 2 20/22 17 0 3 631:509 122 34:06
2 SG Hamburg-Nord 1 20/22 15 1 4 691:582 109 31:09
3 Norderstedter SV 1 20/22 14 1 5 587:526 61 29:11
4 HG Norderstedt 1 20/22 13 2 5 563:528 35 28:12
5 HG Hamburg-Barmbek 1 20/22 12 3 5 581:513 68 27:13
6 TuS Esingen 1 20/22 12 2 6 655:583 72 26:14
7 AMTV Hamburg 1 19/22 6 3 10 615:647 -32 15:23
8 Ahrensburger TSV 1 20/22 7 0 13 594:610 -16 14:26
9 SC Alstertal-Langenhorn 1 20/22 5 1 14 581:647 -66 11:29

10 Niendorfer TSV 1 20/22 5 1 14 527:644 -117 11:29
11 TV Fischbek 1 19/22 3 0 16 507:575 -68 6:32
12 Barmstedter MTV 1 20/22 2 2 16 502:670 -168 6:34

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet.
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1. Herren Spielplan / Torschützen

Spielplan Rückrunde für: Oberliga 1. Herren
Heim : Gast Tag Datum Zeit Halle Ergebn.
AMTV Hamburg 1. : Norderstedter SV 1. So. 17.01.10 18.30 Sporthalle Wandsbek 33:30
Ahrensburger TSV 1. : AMTV Hamburg 1. So. 24.01.10 15.00 Heimgarten 38:29
AMTV Hamburg 1. : HG HH-Barmbek 1. Sa. 30.01.10 18.30 Münzelkoppel 31:38
HSV Hamburg 2. : AMTV Hamburg 1. So. 07.02.10 16.00 Volksbankarena 38:28
HG Norderstedt 1. : AMTV Hamburg 1. So. 21.02.10 16.00 Schulzentrum Süd II 37:31
AMTV Hamburg 1. : SC Alstertal-Lang. 1. Sa. 27.02.10 18.30 Münzelkoppel 29:35
AMTV Hamburg 1. : TuS Esingen 1. Sa. 06.03.10 18.30 Münzelkoppel 35:32
AMTV Hamburg 1. : Niendorfer TSV 1. Sa. 27.03.10 18.30 Münzelkoppel 27:29
AMTV Hamburg 1. : SG Hamburg-Nord 1. Sa. 10.04.10 18.30 Münzelkoppel
AMTV Hamburg 1. : TV Fischbek 1. Do. 15.04.10 20.00 Birrenkovenallee
Barmstedter MTV 1. : AMTV Hamburg 1. Sa. 17.04.10 18.30 Barmstedt

Torschützen 1. Herren
Liga Name Position Tore 7m aktuell* Spiele

2 Lukas Elandt RM 145 35 7 19
16 Jan-Niklas Rode RM 91 8 3 19
20 Florian Deppe LA 81 38 8/5 11
27 Martin Oberdick RR 75 0 - 18
39 Tim Witt RR 58 4 4 16
45 Torben Albers RA 54 0 2 19
92 Sören Bengelsdorf KM 24 0 0 17
92 Jakob Busse von Colbe RL 24 0 1 17

107 Olliver Lullies TW/LA 21 2 - 12
114 Stephan Luther LA 19 0 0 17
146 Christoph Banse LA 8 0 0 13
151 Steffen Liepold KM 7 0 - 3
158 Frank Ohme RR 5 0 - 4
167 John-Philipp Hubert RL/RM 3 0 2 4

Sebastian Grüschow RL 0 0 - 3

* Spiel vs. Niendorfer TSV 1.

www.amtv-handball.de
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1. Herren vs. Niendorfer TSV 1.

Es war wie immer, wenn es gegen 
einen vermeintlich „schwachen“ 
Gegner geht. Wir kommen nicht 
dazu dem Gegner unser Spiel auf-
zuzwängen und es folgen Einzelak-
tionen, die leider zu selten zu Toren 
führen.

Ohne unseren Coach Steffen, der 
krank im Bett lag und mit der Gewis-
sheit der Tabellensituation im Hin-
terkopf versuchten wir uns dennoch 
auf das Spiel einzuheizen, um die 
Punkte in Rahlstedt zu behalten.

re Leichtigkeit des Torewerfens in der Rück-
runde etwas vermissen lassen. Wie schon 
so oft in dieser Saison waren Lukas und Flo 
unsere besten Schützen, sie zusammen er-
zielten über die Hälfte unserer Tore.

Es spielten:

Torben Hars, Valentin Zimmermann, Tho-
re Handtner; Florian Deppe (8/5), Lukas 
Elandt (7), Tim Witt (4), Jan-Niklas Rode 
(3), Torben Albers (2), John-Philipp Hubert 
(2), Jakob Busse v. Colbe (1), Christoph 
Banse, Stephan Luther, Sören Bengelsdorf

Heimspiel gegen den Niendorfer TSV 27: 29 (12:12)

Zu Beginn des Spiels stand es noch stets 
ausgeglichen oder wir führten mit einem 
Tor. Was wir dann aber in Halbzeit zwei 
zeigten, war alles andere als der Wille zum 
Sieg. Wir hatten leider immer wieder Pha-
sen, die über einige Spielminuten andauer-
ten, in denen wir kein Tor erzielen konnten, 
aber fast jeden Angriff eins einfingen. Wir 
liefen dann lange einem Rückstand hinter-
her, aber kamen nie mehr ganz ran, so dass 
wir am Ende das Spiel verloren.

Zur Hinrunde noch eines der angriffsstärk-
sten Teams der Liga, haben wir wohl unse-
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1. Herren SG Hamburg-Nord

hinten: Erik Wudtke, Alexander Zielske, Tim-Oliver Brauer, Ole Werner, Nils Becker, Lennart 
Harnischfeger, Daniel Hempel, Christian Voss

mitte: Per Becker, Alexander Bär, Timo Wiechmann, Stephan Finnberg, Kolja Jessen, Flori-
an Borowski, Sebastian Bütow

vorn: Ilja Seeler, Sebastian Kühne, Andreas Finnberg, Florian Naumann, Florian Huss

Mit einem 43:35 gegen die Nachbarn vom 
SC Alstertal-Langenhorn (s. Spielbericht) 
haben die 1. Herren der SG Hamburg-Nord 
ihr Minimalziel erreicht.

Der Aufstieg in die Oberliga HH/SH ist 
sportlich nicht mehr abzuwenden.

4 Punkte Vorsprung auf die HG Hamburg-
Barmbek reichen um einen 4. Platz vorzei-
tig zu sichern.

Selbst bei Niederlagen in den letzten bei-

den Spielen sind die Herren um Trainer Erik 
Wudtke im direkten Vergleich besser als 
HGHB.

So machen es die Herren den Damen nach 
und spielen in der kommenden Saison nicht 
mehr nur gegen die besten Hamburger, 
sondern auch die besten Schleswig-Hol-
steinischen Teams.

Von Seiten der SG-Leitung Dank für viele 
tolle und torreiche Spiele und Glückwunsch 
zum Erreichen der neuen Spielklasse.

Von der Homepage der SG Hamburg-Nord:

1. Herren qualifizieren sich 
für die Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein !!!
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1. Herren SG Hamburg-Nord

Für das Saisonfinale sind nun noch der 
Einzug ins Pokalfinale und die Vizemeister-
schaft anzupeilen.

Mit ganz, ganz, ganz viel Glück kann der 
Meister SG Hamburg-Nord heißen, wenn 
die 2. Vertretung des HSV Handball Nerven 

zeigt und gegen die zu Siegen verpflichte-
ten Teams von HGHB und Esingen unter-
liegen sollte.

Für die letzten Spiele viel Glück und ganz 
viele Zuschauer, die das Team anfeuern !

Die SG-Leitung

Nr. Name Position Tore 7m Spiele vs SC Alstertal-
Langenhorn

3 Stephan Finnberg RA 23 0 20 5/1
4 Lennart Harnischfeger KM 20 0 17 1
5 Nils Becker RL 147 35 19 9/2
6 Timo Wiechmann LA 8 0 8 - 
7 Florian Borowski LA 95 0 19 6
8 Per Becker RM 23 0 17 1
9 Alexander Zielske RR 49 0 18 1

10 Ole Werner RL 100 48 19 8/2
11 Tim-Oliver Brauer KM 38 3 14 - 
13 Andreas Finnberg KM 37 0 16 8
14 Alexander Bär KM 14 0 9 - 
15 Christian Voss RL 0 0 2 0
17 Sebastian Bütow RM 79 1 20 2
18 Kolja Jessen LA/RM 23 0 13 - 
30 Agit Dirlik RA 25 0 9 0
30 Tobias Heimer LA 8 0 5 2
1 Daniel Hempel TW 0 0 8 0

12 Sebastian Kühne TW 0 0 17 0
16 Florian Naumann TW 0 0 1 - 

Erik Wudtke Trainer
Ilja Seeler Co-Trainer
Anneke Gerull Physio
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1. Herren TV Fischbek

Trend in Fischbek zeigt nach oben

vorne von links: Daniel Pohlmann, Vito Clemens (eigene A-Jugend), Agit Dirlik (A-Jgd. der SG 
Wilhelmsburg), Dieter Badry, Marius Kabuse, Yannic-Voss (II. Mannschaft)

mitte von links: Aleksej Kiselev (eigene A-Jugend), Dennis Schoof, Jan Niclas Kessler (eigene 
A-Jugend), Christian Trebbow,  Dustin Mühe (eigene A-Jugend), Trainer Volker Musick

hinten von links: Vincent Clemens, Lorenz Harbeck (eigene A-Jugend), Florian Keßenich (eige-
ne A-Jugend), Sebastian Voss, Patrick Taylor, Christian Woehlcke

es fehlen Göckhan Eris und Bennet Mühe, 
die beide in der Hinserie wegen eines Auslands-Semester fehlen werden. 

Nahe dran am Punktgewinn waren die 
Oberliga-Handballer des TV Fischbek beim 
32:35 (14:16) beim Tabellendritten Norder-
stedter SV. "Wir haben gezeigt, dass wir 
auch mit den guten Teams der Liga mit-
halten können", sagte Trainer Oliver Pe-
ters. Mitte der zweiten Halbzeit lag seine 
Mannschaft mit 24:23 in Führung, am Ende 
verlor sie allerdings den Faden. Peters: 

"Der Trend zeigt eindeutig nach oben, wir 
müssen aber in der Abwehr stabiler wer-
den." Der Trainer will aus den letzten drei 
Saisonspielen sechs Punkte holen: "Dann 
können wir den Klassenerhalt noch aus 
eigener Kraft schaffen." Ansonsten werde 
man in der Relegation erfolgreich sein. Die 
besten Werfer gegen Norderstedt waren 
Felix Goss (7), Dustin Misiak (7/2) und Da-
niel Pohlmann (5). 
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1. Herren TV Fischbek

"In einer Woche kräht kein Hahn danach, 
wie wir gewonnen haben", sagte Marcus 
Schwarzer, Trainer der Oberliga-Hand-
baller des Norderstedter SV, nach dem 
mühsamen 35:32 (16:14)-Heimsieg über 
den TV Fischbek, "Fakt ist, dass die bei-
den Punkte Gold wert sind."
Im Kampf um einen Platz in der künftigen 
Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein ha-
ben Schwarzers Männer nun beste Aussich-
ten. Als Tabellendritter (29:11 Punkte) müs-
sen die Norderstedter nur eine der Partien 
gegen die HG Norderstedt (11. April) oder 
den SC Alstertal-Langenhorn (17. April) ge-
winnen, um auf dem für die Qualifikation er-
forderlichen vierten Rang zu landen.

Dann allerdings müssen die NSV-Männer 
ihr volles Leistungsvermögen länger abru-
fen, als sie es gegen den Tabellenvorletzten 
Fischbek taten. Nur in den ersten fünf Minu-
ten zeigten die Norderstedter, die bis zum 
Saisonende auf den am Meniskus operier-
ten Thiago Santos verzichten müssen, eine 
ansprechende Leistung.

"Die Abwehr hat zugepackt, und wir sind 
schnell mit 3:0 in Führung gegangen", sag-
te Schwarzer, "aber dann haben wir an Ag-
gressivität verloren."                     (ust) 

Beide Artikel sind den Regionalbeilagen 
des Hamburger Abendblattes Harburg bzw. 
Norderstedt entnommen.

Norderstedter SV braucht noch einen Sieg

Nr. Name Position Tore 7m Spiele Aktuell (20. ST) *
13 Marius Kabuse LA/RM 80 14 17 - 

Dustin Misiak RM/RL 67 20 17 - 
19 Jan Kessler RL/RR 50 0 18 - 

Felix Goss RA 49 0 18 - 
Lars Heber KM 39 0 18 - 
Denis Littmann RL/RR 37 0 16 - 

3 Dustin Mühe RL/RR 37 7 11 - 
Bennet Mühe RL/RR 27 0 17 - 

8 Yannic Voss LA/RA 27 4 18 - 
Peter Misiak RM/RL 24 3 17 - 
Weg Ist RA 18 0 7 - 

15 Daniel Pohlmann RM 18 0 18 - 
Thomas Winkler RL/RM 1 0 6 - 
Azeez Oyewusi TW 1 0 16 - 
Gökhan Eris RM 0 0 3 - 

  Sven Tobuschat TW 0 0 14 - 
  Florian Kessenich TW 0 0 15 - 

Oliver Peters Trainer * die Liste wurde nicht aktualsiert
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1. Herren stellen sich vor

Stephan Luther

Name: Stephan A. Tango Luther •	
Rückennummer:  •	
Eigentlich 5 dieses Jahr 15
Spiel-Position(en): LA•	
Geburtsdatum: 10.12.1987•	
Geburtsort: Hamburg•	
Nationalität: Deutsch•	
Größe: 1.82•	
Gewicht: 76 Kilo•	
Ausbildung/Beruf/Uni…: Student•	
Hobbies: •	
Snowboarden, Handball, lernen ,ein 
Buch lesen
Im Verein seit: Gefühlten 8 Jahren•	
Frühere Vereine / Jugend:  •	
Wandsbek 72
Bisherige sportliche Erfolge: •	
Hamburger Meister & Pokalsieger mB 
Mehrfacher Hamburger Schulmeister, 
Teilnahme an den Australischen 
Handballmeisterschaften für SA
Sportliches Vorbild: Walter Frosch•	
Leibgericht/Lieblingsgetränk:  •	
Mr Rumpsteak im Blockhouse und 
dazu ein schönes Hefe-Wezen
Lieblingssong:  •	
hmm das ist immer von der Laune 
abhängig
Saisonziel : Abschlußreise Malle2010•	
Lieblingshandballverein (außer AMTV •	
natürlich!):  
Farmsen Wombats, das Südaustrali-
sche Handballauswahlteam 2008
Der tollste Moment in der •	
Handballkarriere: 
Das Tor zum unentschieden Entstand 
in der letzte Sekunde gegen den 
späteren Deutschen Meister Flens-
Hand bei den NOHV Meisterschaften 
zu werfen.
Der schlimmste Moment in der •	
Handballkarriere: 

Als wir in Partille nicht im 
Hasenkostüm spielen durften�..
Auf eine einsame Insel würde ich 3 •	
Dinge mitnehmen, nämlich�: 
Musik, einen Volleyball zum 
sprechen(Wilson),und kühles Bier
Handball ist so ein genialer Sport, •	
weil… 
eigentlich sind doch die meisten 
Sportarten genial
Richtig peinlich finde ich…: •	
Eigentlich nichts…ab und zu Steffen 
(jango) Liepold
Der schönste Moment in meinem •	
Leben�.: 
Gibt viele schöne Momente z.b 
Skydive, Tauchen Great Barrier….
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1. Herren stellen sich vor
Name: Thore Hantner•	

Rückennummer: 16•	

Spiel-Position: TW•	

Geburtsdatum: 16.07.1987•	

Geburtsort: Schleswig•	

Nationalität: Deutsch•	

Größe: 1,91•	

Gewicht: 87 Kg falsch verteilt •	

Ausbildung/Beruf/Uni:  Soldat•	

Hobbies: Handball, joggen, lesen •	

Im Verein seit: 2009•	

Frühere Vereine / Jugend:  •	
MTV Leck, HSG Nord- NF, 
Barmstedter MTV 

Bisherige sportliche Erfolge:  •	
Bezirksligameister + Oberliga 
S-H Aufstieg A-Jugend, 
Schiedsrichterförderkader S-H, 
Bezirksklassenmeister Herren, 
Herrenregionalligaeinsatz

Sportliches Vorbild: Henning Fritz•	

Leibgericht/Lieblingsgetränk:  •	
Steak/ eiskaltes Bier

Lieblingssong: Summer of 69•	

Saisonziel: •	
“Aufstieg” in die Oberliga Schleswig- 
Holstein Hamburg 

Lieblingshandballverein (außer AMTV •	
natürlich!):  
MTV Leck 

Der tollste Moment in der •	
Handballkarriere:  
gehaltener Siebenmeter zum Sieg 
nach Schlusspfiff im Derby gegen den 
TSV Mildstedt 

Der schlimmste Moment in der •	
Handballkarriere:  
verpasster Aufstieg wegen einem Tor 
im direkten Vergleich 

Auf eine einsame Insel würde ich 3 •	
Dinge mitnehmen, nämlich�  
Handball, Steaks und Bier

Handball ist so ein genialer Sport, •	
weil…  
dynamisch, unberechenbar, emotional

Richtig peinlich finde ich…  •	
nichts, weil mir absolut gar nichts zu 
peinlich ist

Der schönste Moment in meinem •	
Leben: 
Gammeln am Strand, Buddel inner 
Hand, Sonne aufn Bauch (Röm)

Thore Hantner
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1. Herren stellen sich vor
Name: Sebastian Grüschow•	
Rückennummer: 7•	
Spiel-Position: halb links•	
Geburtsdatum: 27.02.1984•	
Geburtsort: Berlin•	
Nationalität: deutsch•	
Größe: 1,90 m•	
Gewicht: 93 kg•	
Ausbildung/Beruf/Uni…Soldat •	
Hobbies •	
Handball, Fitness und diverse andere 
Sportarten. 
Im Verein seit	 : 01.10. 2009•	
Frühere Vereine / Jugend •	
1. Güstrower HV 
2. Post Schwerin
Bisherige sportliche Erfolge:•	  
1. Mehrfacher Landesmeister in M-V 
2. Ostdeutscher Meister 
3. Internationaler dänischer Meister 
4. zahlreiche andere Turniersiege 
5. 2 Jahre Regionaliga  
6. Auswahlspieler M-V
Sportliches Vorbild: •	
Paolo Maldini
Leibgericht/Lieblingsgetränk •	
Ich esse und trinke viele Sachen 
gerne.
Lieblingssong	  •	
kein bestimmter
Saisonziel  •	
Einen Platz unter den ersten 5
Lieblingshandballverein (außer AMTV •	
natürlich!) 
THW Kiel
Der tollste Moment in der •	
Handballkarriere: Internationaler 
Dänischer Meister

Der schlimmste Moment in der •	
Handballkarriere: Ein Knöchelbruch 
beim Aufwärmen im Training.
Auf eine einsame Insel würde ich 3 •	
Dinge mitnehmen, nämlich:  
Könnte mich nicht entscheiden.
Handball ist so ein genialer Sport, •	
weil… 
einem alles abverlangt wird und es 
trotzdem Riesenspaß macht.
Richtig peinlich finde ich… •	
Leute die sich bei Alkoholkonsum 
nicht im Griff haben.
Der schönste Moment in meinem •	
Leben�. 
Kann ich nicht differenziert sagen, es  
gab schon zu viele.

Sebastian Grüschow
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TV Fischbek
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Torben Albers
Nr. 2         RA

Martin 
Oberdick

Nr. 4
RA/ RR

Jan-Niklas Rode
Nr. 6       RL/RM

Sebastian 
Grüschow
Nr. 7    RL

Florian 
Deppe
Nr. 8
LA/ RL

Lukas 
Elandt

Nr. 10
RL/ RM

Jakob 
Busse von Colbe

Nr. 14
Kreis

Valentin 
Zimmer-
mann

Nr. 1
Tor

Team der 
Christoph 

Banse

Nr. 3
LA/ KM
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Stephan 
Luther

Nr. 15
LA

Thore Hantner

Nr. 16        
Tor 

Steffen Liepold

Trainer

Julia Carl

Physiotherapeutin

Max Rode

Co-Trainer

Olliver 
Lullies 

Nr. 
diverse
Positionen

John
Hubert

Nr. 13
RL 

1. Herren Sören 
Bengelsdorf
Nr. 17    KM

Tim Witt
Nr. 18  RR
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1. Damen Foto und Aufstellung

hintere Reihe: Sarah Wichmann – Petra Hagelstein – Juliane Ley – Caroline Jürgens – Anika Stokic
– Katharina Thiessen   

mittlere Reihe: Max-Detlef Rode (Trainer) - Nina (wB Jgd) – Anna-Lisa Kopitzke – Maike Wißmach
– Kristin Hinck- Alina Hinck - Nursel Erdogan (Trainerin) 

vordere Reihe: Kim Holzmann – Lisa Kalina – Dorina Droße – Nora Machate – Kim Kalina
– Friederike Hagemeier – Katharina Klann

Es fehlt: Anja Langer

Nr. Vorname Nachname Position
1 Nastasia Chavrou Tw

12 Lena Roßmann Tw
2 Kim Holzmann LA/RA
3 Caroline Jürgens KM
4 Juliane Ley LA/RR
5 Sarah Wichmann RL/RM
6 Kim Kalina RR/RM/RL
7 Katharina Klann RM
8 Anja Langer LA/RM

Nr. Vorname Nachname Position
9 Katharina Thießen RL

10 Maike Wißmach LA
11 Petra Gomoll RL/RM
14 Jenny Claus RR/RA
15 Friederike Hagemeier RR/RA
21 Lisa Kalina RR/RA
22 Kristin Hinck KM/RM/LA
33 Anika Stokic KM
99 Alina Hinck RA/LA
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Rückrunde für: II. Liga Staffel 2 1. Damen
Heim - Gast Tag Datum Zeit Halle Ergebn.
AMTV Hamburg 1. : TH Eilbeck 1. So. 24.01.10 15.00 Schierenberg 23:19
AMTV Hamburg 1. : Buxtehuder SV 3. So. 14.02.10 15.00 Schierenberg 41:14
TSV Wandsetal 2. : AMTV Hamburg 1. Sa. 20.02.10 15.45 Turnierstieg 28:22
AMTV Hamburg 1. : SG Wilhelmsburg 1. Sa. 27.02.10 16.30 Münzelkoppel 23:27
AMTV Hamburg 1. : HG Norderstedt 3. Sa. 06.03.10 16.30 Münzelkoppel 22:24
FC St. Pauli 1. : AMTV Hamburg 1. So. 28.03.10 17.15 Budapester Str. 16:23
Ahrensburger TSV 2. : AMTV Hamburg 1. Mi. 31.03.10 20.30 Heimgarten 22:11
AMTV Hamburg 1. : SC Teutonia 10 1. So. 11.04.10 15.00 Schierenberg
SG Hamburg-Nord 2. : AMTV Hamburg 1. So. 18.04.10 18.15 Tegelsbarg

1. Damen Tabelle/Spielplan

1. Damen vs. St. Pauli
Fast parallel zum Bundesligaspiel St. Pauli 
gegen Hansa Rostock mussten wir in der 
Budapester Straße antreten.

Fast der gesamte Kader war anwesend, nur 
Sarah und Mücke waren „dienstlich“ abwe-
send und Anika hatte etwas anderes vor. 
Nora holte sich durch das Zusehen Lust 
wieder anzufangen und Lisa feuerte uns 
begeistert an.

Als Vorspiel versuchte unsere 2. Herren 
dem Tabellenführer der 2. Liga und Auf-
stiegsaspiranten St. Pauli ein, Bein zu stel-
len, was kräftig danebenging.

Spielfilm:  0 : 3 6 Min.  –  2 : 8  14 Min   -  6 
: 10 30 Min  –  9 : 15 42 Min  –  14 : 20 52 
Min 16 : 23 60 Min

Nach einem sehr dynamischen Spielbeginn 

1. Damen - II. Liga Frauen Gruppe 2
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte 

1 TSV Wandsetal 2 16/20 16 0 0 462:236 226 32:00
2 SG Wilhelmsburg 1 17/20 16 0 1 410:238 172 32:02
3 HSG Red/Blue 1 17/20 11 1 5 347:272 75 23:11
4 AMTV Hamburg 1 18/20 11 1 6 418:353 65 23:13
5 Ahrensburger TSV 2 16/20 10 0 6 382:308 74 20:12
6 HG Norderstedt 3 17/20 7 1 9 322:346 -24 15:19
7 FC St. Pauli 1 18/20 7 1 10 299:330 -31 15:21
8 Buxtehuder SV 3 17/20 5 1 11 282:417 -135 11:23
9 TH Eilbeck 1 17/20 3 1 13 304:404 -100 7:27

10 SC Teutonia 10 1 17/20 3 0 14 283:381 -98 6:28
11 SG Harburg 2 18/20 2 0 16 232:456 -224 4:32

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet.
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Die männliche A-Jugend
hintere Reihe v. l.: Jan-Niklas Rode (Trainer), Matthias Holm 9, Marco Kühnapfel 10, 

Jan Iden 2, Mirco Schneider 18, Stephan Kloppmann (Torwart) 16.
vordere Reihe v. l.: Stepan Luther (Trainer), Nico Cain 17, Max Zander 4, Oliver Kröger 5, 

Ron Mensah 14, Olliver Lullies 71, Björn von Elm (Torwart) 91

in dem wir die Torwürfe des Gegners erfolg-
reich blockten oder ihn auch einfach durch 
die zum ersten Mal recht aggressive Dec-
kung zu Fehlwürfen zwangen und natürlich 
auch durch die souveräne Abwehr von Na-
stasia, gingen wir schnell 3 : 0 in Führung. 
Im Angriff leisteten wir uns deutlich weniger 
Fehler als in den vergangenen Spielen. Ins-
gesamt war das Spiel  nicht nur ansehnlich, 
sondern machte auch Lust auf mehr. Alle 
Spielerinnen waren sehr engagiert  und 
lieferten ihren Teil zum erfolgreichen Ende 
bei. Alina sei nicht traurig, dass Du diesmal 

keine Spielanteile bekommen hast, auch 
das wird besser.

Lena, aus der w B half uns dabei das Tor 
sauber zu halten. Auch Lena gibt der Ab-
wehr Stabilität, auch wenn sie schon merkt, 
dass die Gegenspieler nicht nur mal so auf 
das Tor werfen.

Jetzt sind es nur noch drei Spiele bis Sai-
sonende!!! 

Das Kampfgericht hat leider die Torschüt-
zen nicht in den Spielberichtsbogen einge-
tragen.

M-D-R

1. Damen Berichte
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1. Damen Berichte

Nachholspiel der 1. Damen in Ahrensburg
Am 31.01.10 sollten wir gegen den Ahrens-
burg TSV spielen, die Halle am Heimgarten 
war gesperrt und zum Nachspiel fanden wir 
erst einen Termin am 31.03. Die Vorausset-
zungen dafür waren denkbar schlecht, denn 
Juliane war unabkömmlich und Sarah konn-
te uns auch nur mit Gehhilfen unterstützen. 
So gingen wir mit gemischten Gefühlen ans 
Werk. Die Steilvorlage - Red/Blues verlor 
am letzten Spieltag auch gegen Ahrens-
burg - konnten wir nicht verwerten.

Bei zwei Feldtoren in der ersten Hälfte des 
Spieles wollten wir es im zweiten Teil des 
Spieles deutlich besser machen. Nach 17 
Min. in der 2. Halbzeit haben wir das erste 
Tor erzielt – bis dahin hatte Ahrensburg 9 

(neun) Tore hintereinander geworfen – 
Spielstand 17 : 4!!! 

Dieses Spiel sollten wir sehr schnell verges-
sen, die Art und Weise wie dieses Ergebnis 
zu Stande kam aber nicht. 

Zu einem Punktspiel in der 2. Liga gehört 
Laufen, Laufen und nochmals Laufen und 
dazu eine gehörige Portion Cleverness und 
viele blaue Flecken - wenn man gewinnen 
will - von allein geht nichts.

Torschützen waren:

Kim Kalina 5/3 – Petra 2 – Kim Holzmann 
2 – Caro 1 – Anja 1

M-D-R

Am Gründonnerstag trafen sich über 80 
SpielerInnen aus 9 Jugendmannschaften 
und die 11 Trainer/Betreuer um 11 Uhr am 
Vereinshaus, um sich auf den Weg ins 520 
km entfernte Frederikshavn im Norden Dä-
nemarks zu machen. Die VW-Busse und 
PKW`s wurden voll gepackt, dann hieß es 
einsteigen und los ging es Richtung Auto-
bahn. Nach knapp 5,5 Stunden hatten wir 
unsere Schule in Saeby erreicht. Kurz dar-
auf fuhren wir dann in die Arena Nord nach 
Frederikshavn, wo wir an der Eröffnungsfei-
er teilnahmen.

Am nächsten Tag begann dann das Turnier, 
dabei wurde in 14 Hallen in und um Fre-
derikshavn gespielt. Unsere Mannschaften 
mussten sich auf die ungewohnte Backe 
am Ball und die dänischen Schiedsrichter-
auslegungen einstellen, dabei trafen wir auf 
oftmals sehr defensiv verteidigende Teams, 
die aber einen tollen, schnellen und tech-
nisch anspruchsvollen Handball spielten. 
Von unseren 9 Mannschaften gelang es 
nur der w.D-Jugend in den A-Pokal einzu-
ziehen, wo die Mädchen nach tollem Kampf 

im Viertelfinale ausschieden. Die anderen 
Mannschaften kämpften im B-Pokal, wobei 
die w.B-Jugend und die w.A-Jugend bis ins 
Halbfinale kamen. Insgesamt gelangen den 
AMTV-Mannschaften 25 Siege im Turnier.

Viel wichtiger aber als die Ergebnisse war 
die tolle gegenseitige Unterstützung unse-
rer Teams, bei einigen Spielen trieben die 
„AMTV-Ultras“ mit lautstarken Gesängen 
unsere Mannschaften nach vorn, legendär 
dabei Lucis Fahnenläufe und das berühmte 
„UFFTA“ nach dem Spiel!

Am Ostermontag machten sich dann die 
müden Spieler und Trainer auf die Rückrei-
se, als wir erschöpft aber glücklich wieder in 
Rahlstedt ankamen freuten sich die meisten 
auf ein gemütliches Bett um ihr Schlafdefizit 
zu beheben.

Es war eine tolle Reise der Jugendabtei-
lung, vielen Dank an alle Trainer und Be-
treuer, die dieses Event ermöglicht haben, 
dann auf ein neues im Jahr 2011.

Philipp Wittenberg 

AMTV-Jugend zu Gast beim Rodspaette Cup in Dänemark
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Dänemarkfahrt

Zum 6ten Mal in Frederikshavn, 511 km vom 
Clubhaus entfernt und für einige Teilnehmer 
das erste Mal in Dänemark, Heimweh gab 
es aber nicht.

Mit neun Mannschaften nahmen wir an die-
sem großen internationalen Turnier  (Mann-
schaften aus Dänemark – Deutschland 
– Finnland  -  Norwegen und Schweden)  
teil,

1 x wA  -  2 x mA  -  2 x wB  -  1 x mB  -  1 x 
mC  -  1 x wD  -  1 x mD

dazu 13 Betreuer bzw.  Fahrer.

Untergebracht waren wir in Saeby Syd Sko-
len ca 15 km von Frederikshavn entfernt. 
Dafür war es gut, dass wir so viele Fahr-
zeuge vor Ort hatten. Jede Mannschaft war 
dadurch in der Lage bei anderen Mann-

schaften zuzusehen und diese gebührend 
anzufeuern.

Es ist immer wieder faszinierend, wie die 
Organisation bei so vielen Teilnehmern rei-
bungslos klappt. 

Internetadresse:       www.rodcup.dk

Für die Trainer und Betreuer ist es eine 
zusätzliche Fortbildung in Sachen Hand-
ball, die Technik ist viel Individueller aus-
gerichtet. Die Koordination der Spieler und 
Spielerinnen ist von einer Perfektion, die 
uns alle erblassen lässt. Dazu die enorme 
Spielgeschwindigkeit und Abschlussstärke, 
wir können nur lernen. 

Die Schiedsrichter können  sehen, wie die 
Regelauslegung doch sehr unterschiedlich 
sein kann. Für uns war es sehr gewöh-
nungsbedürftig, unverständliche Entschei-

Unsere Jugend war in Dänemark
Vom 01.04. – 05.04.2010
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Dänemarkfahrt

dungen gegen   die Deckungs-
spieler wechselten sich ab mit 
Entscheidungen für die Dec-
kung, die in Hamburg minde-
stens für eine 2 Minuten Strafen 
gesorgt hätten. 

Aber wir waren ja auch zum 
Lernen da!

Zum Abschneiden unserer 
Mannschaften:

Keine Mannschaft wurde in 
der Vorrunde Letzter. Die wD 
schaffte es als Vorrunden-Erste 
in den A-Pokal, die wA wurde 
punktgleich mit den Mannschaf-
ten auf Platz 1 und 2 Dritter und 
erreichte das B-Pokal Halbfina-
le, genau wie die 1. Mannschaft 
der wB.

Leider verletzten sich in den 
Spielen vier Spieler und Spiele-
rinnen, allen gute Besserung.
Für alle anderen Teilnehmer waren es lehr-
reiche Tage, verbindende Kontakte mit al-
len anderen Mannschaften, dazu viel Spaß 

und auch große  Anstrengung.

Allen Trainern, Betreuern und Fahrern 
möchte ich auf diesem Weg ganz herzlich 

d a n k e n , 
ohne euch 
wäre nie-
mand über 
Ostern nach 
Dänemark 
g e f a h r e n 
und hätte 
dort auf dem 
Fussboden 
geschlafen 
und auch 
noch z.T. 
Geld dafür 
bezahlt!

M-D-R
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Die männliche B-Jugend

II. Liga männliche B-Jugend Gruppe 2
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte

1 AMTV Hamburg 1 12/16 9 0 3 340:236 104 18:06
2 TSG Bergedorf 1 12/16 8 0 4 302:284 18 16:08
3 Ahrensburger TSV 1 12/16 8 0 4 269:239 30 16:08
4 Bramfelder SV 1 12/16 8 0 4 272:261 11 16:08
5 Barmstedter MTV 1 8/16 5 0 3 169:135 34 10:06
6 TSV Ellerbek 2 13/16 5 0 8 298:338 -40 10:16
7 Wandsbek 72 1 11/16 4 0 7 228:276 -48 8:14
8 HSG Red/Blue 2 13/16 2 1 10 274:330 -56 5:21
9 SG Altona 1 7/16 0 1 6 127:180 -53 1:13

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet.
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Die männliche B/C-Jugend

Am Sonntagmittag trafen wir uns am Ver-
einshaus, um zum Auswärtsspiel nach Ni-
endorf zu fahren, zum Glück hatten alle 
Spieler die Zeitumstellung mitbekommen 
und keiner kam zu spät. Wir mussten dies-
mal auf unseren Torwart Lucas, sowie Leon, 

Basti und Max verzichten, glücklicherweise 
half mit Daniel der Torwart der 2.mC aus, 
dafür vielen Dank!
Vor dem Spiel wurde vor der Kampfstärke 
der Gastgeber gewarnt, die sicherlich bes-
ser sind, als es ihr Tabellenplatz aussagt, 

1.m.C-Jugend siegt beim Niendorfer TSV!

Am Samstag stand für uns das Auswärts-
spiel beim TSV Ellerbek an, wir waren auf-
grund der Erfolge der Ellerbeker gegen die 
Spitzenteams der Liga gewarnt und gingen 
hoch motiviert in das für uns wichtige Spiel, 
haben doch mittlerweile alle Jungs den Auf-
stieg als Saisonziel fest vor Augen.
Mit der im Training einstudierten 6:0 Abwehr 
spielten wir das erste Mal diese Saison sehr 
defensiv, was den Gastgeber sichtlich vor 
Probleme stellte. Nach acht Minuten zeigte 
die Anzeigetafel eine 7:1 Führung für uns 
an, die Jungs setzen die Anweisungen her-
vorragend um, vorne lief der Ball und wir er-
zielten immer wieder schön durch Abläufe 
heraus gespielte Tore.
So gingen wir mit einem 17:9 in die Pause. 

In der zweiten Halbzeit legten die Jungs 
wieder einen 7:1 Lauf hin und das Spiel war 
längst entschieden. Wir kamen noch zu vie-
len Gegenstößen und gewannen am Ende 
klar und deutlich mit 40:20, der achte Sieg 
in Serie war perfekt!
Jungs, das war ein klasse Spiel, nun sind 
es noch zwei Spiele bis zum großen Ziel, 
das voraussichtlich entscheidende findet 
am Sonntag, 11.April um 11:30 beim Bram-
felder SV statt (Halle Grootmoor) , wir wür-
den uns über zahlreiche Fans freuen!!
Im Tor:  Lars mit einer tollen Leistung!
Die Tore erzielten: Kai 10/2, Marcel 9, Stef-
fen 5, Lukas 4, Carsten(mC) 3, Philipp 2, 
Max 2, Jonas 2, Patrick 2/1, Emil 1.
Philipp Wittenberg  

Siegesserie der m.B-Jugend geht weiter!

männlich C-Jugend - Oberliga Hamburg
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte

1 HG Norderstedt 1 17/18 14 1 2 460:378 82 29:05
2 HSV Hamburg 1 16/18 11 1 4 437:365 72 23:09
3 HSG Red/Blue 1 16/18 11 1 4 455:348 107 23:09
4 THB Hamburg 03 1 16/18 10 2 4 483:355 128 22:10
5 SG Hamburg-Nord 1 15/18 10 1 4 467:338 129 21:09
6 AMTV Hamburg 1 15/18 9 0 6 432:376 56 18:12
7 Norderstedter SV 1 17/18 4 1 12 359:493 -134 9:25
8 SG Wilhelmsburg 1 16/18 2 2 12 264:404 -140 6:26
9 Buxtehuder SV 1 16/18 2 1 13 339:554 -215 5:27

10 Niendorfer TSV 1 16/18 2 0 14 361:446 -85 4:28
* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet.
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Die männliche C-Jugend
von links: Hintere Reihe:Sebastian ,Philipp , Christoph, Torge, Louis, Thorben,

Leon, Max, Lucas, Alex. Vorne: Carsten

Die männliche C-Jugend

wir wollten unsere eingeübten Abläufe 
durchbringen und so zum Erfolg kommen. 
Dann die nächste Hiobsbotschaft beim 
Warmmachen, Alex hatte Schmerzen am 
Oberschenkel und war anfangs nicht ein-
satzbereit, daher noch schnell umgestellt 
und los ging es. 
Zu Beginn des Spiels waren wir irgendwie 
nicht mit der nötigen Aggressivität auf dem 
Platz, besonders in der Abwehr fehlte die 
Abstimmung, so dass die Niendorfer immer 
wieder über den Kreis zum Erfolg kamen. 
Vorne vergaben wir dazu noch einige gute 
Chancen und so lagen wir nach 15 Minuten 
mit einem Tor zurück. Also Auszeit durch die 
Trainer, in der die Fehler klar angesprochen 
wurden. Anschließend stieg der Einsatz in 
der Abwehr und vorne spielten wir endlich 
geduldig auf die klare Chance, Ergebnis 
war eine 15:11 Halbzeitführung.
Nach dem Seitenwechsel konnten wir un-
sere Führung verteidigen, nach dem 20:14 
durch Louis in der 37 Minute sahen wir wie 

der sichere Sieger aus, bevor wenig spä-
ter eine vierminütige Strafzeit gegen Louis 
folgte, die der Gastgeber für eine Aufhol-
jagd nutzte. Wir rissen uns aber noch ein-
mal zusammen, kassierten in den letzten 5 
Minuten kein Gegentor mehr und gewann 
am Ende verdient mit 26:21.
In Anbetracht unserer personellen Proble-
me ein teilweise gutes Spiel der Jungs, in 
dem wir in den entscheidenden Phasen ge-
kämpft haben und dafür auch belohnt wur-
den.
Nun geht es über Ostern zum internationa-
len Rodspaette Cup nach Frederikshavn 
(Dänemark), wo wir uns mit den starken 
Teams aus Skandinavien messen werden.
Im Tor :  Daniel 19 Paraden, davon ein ge-
haltener 7m 
Die Tore erzielten: Christoph 7/1, Louis 6, 
Thorben 3, Hagen 3, Carsten 3, Torge 2, 
Alex 2.
Philipp Wittenberg
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Die männliche A- /weibliche B-Jugend

Spielplan Rückrunde für: Oberliga männliche A-Jugend
Heim : Gast Tag Datum Zeit Halle Ergebn.
AMTV Hamburg 1. : Barmstedter MTV 1. So. 10.01.10 18.30 Schierenberg 32:25
TSV Uetersen 1. : AMTV Hamburg 1. So. 24.01.10 18.40 Seminarstr. 32:35
HSV Hamburg 1. : AMTV Hamburg 1. So. 07.02.10 14.00 Volksbankarena 39:28
AMTV Hamburg 1. : Halstenbeker TS 1. Sa. 13.02.10 17.30 Schierenberg 32:30
HG Norderstedt 1. : AMTV Hamburg 1. So. 21.02.10 19.30 Schulzentrum Süd II 22:34
AMTV Hamburg 1. : Elmshorner HT 1. Sa. 27.02.10 18.45 Schierenberg 27:25
AMTV Hamburg 1. : TuS Esingen 1. So. 21.03.10 14.45 Hermelinweg 23:31
SG Hamburg-Nord 1. : AMTV Hamburg 1. Sa. 27.03.10 19.15 Grützmühlenweg 38:25

Spielplan Rückrunde für: Oberliga weibliche B-Jugend
Heim : Gast Tag Datum Zeit Halle Ergebn.
AMTV Hamburg 1. : HG Norderstedt 1. So. 10.01.10 13.45 Schierenberg 23:14
SC Alstertal-Langenh.1. : AMTV Hamburg 1. So. 31.01.10 09.30 Tangstedter Landstr. 19:17
AMTV Hamburg 1. : Elmshorner HT 2. Sa. 06.02.10 15.30 Hermelinweg 14:11
AMTV Hamburg 1. : Buxtehuder SV 1. Sa. 13.02.10 19.15 Schierenberg 13:16
AMTV Hamburg 1. : Elmshorner HT 1. So. 21.02.10 15.15 Birrenkovenallee 11:16
AMTV Hamburg 1. : TSV Ellerbek 1. Sa. 27.02.10 15.15 Schierenberg 19:14
SG Wilhelmsburg 1. : AMTV Hamburg 1. So. 21.03.10 15.30 Dratelnstr. I 12:18
AMTV Hamburg 1. : SG Hamburg-Nord 1. Sa. 27.03.10 16.15 Schierenberg 19:14

männlich A-Jugend - Oberliga Hamburg
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte 

1 HSV Hamburg 1 16/16 14 1 1 518:402 116 29:03
2 TuS Esingen 1 16/16 12 1 3 513:400 113 25:07
3 SG Hamburg-Nord 1 16/16 9 2 5 525:456 69 20:12
4 AMTV Hamburg 1 16/16 8 0 8 442:451 -9 16:16
5 TSV Uetersen 1 16/16 7 1 8 515:524 -9 15:17
6 HG Norderstedt 1 16/16 7 0 9 405:422 -17 14:18
7 Elmshorner HT 1 16/16 6 2 8 485:496 -11 14:18
8 Halstenbeker TS 1 16/16 4 2 10 397:496 -99 10:22
9 Barmstedter MTV 1 16/16 0 1 15 404:557 -153 1:31

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet.
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Ich bin 51 Jahre und arbeite als Ermittler bei 
der Polizei in Rahlstedt.

Die handballverrückte Familie Haarbrücker 
besteht außerdem noch aus meiner Frau 
(spielt bei TSV Wandsetal II.) und meinen 
Töchtern Merle und Lara. (Beide spielen 
beim AMTV (wB und wD). Merle ist mittler-
weile Trainerin der weiblichen E-Jugend.

Ich bin in Rahlstedt aufgewachsen und habe 
das Handballspielen beim AMTV gelernt .

Unter den Trainern Albert Schäfermeyer, 
Jörg Langhans und Fritz Bahrdt wurde ich 
mehrfach Hamburger Meister.

Mit 16 begann ich dann meine Trainerarbeit 
beim AMTV. Bei meiner ersten Trainerstati-
on im Damenbereich schaffte ich dann den 
Aufstieg in die Oberliga mit dem Jenfelder 

SV. Danach wurde ich Trainer 
der Oberligadamen vom Wands-
beker FC (jetzt TSV Wandsetal) 
und war vier Jahre Trainer der 
HT 16-Damen in der Regional-
liga. Bei der Polizei wurde ich 
Landestrainer der Frauenmann-
schaft. Mit dieser Truppe wurde 
ich dann zwei mal Deutscher 
Meister. 

Von 1998 – 2008 war ich dann, 
zusammen mit Jürgen Warn-
holtz, Bundestrainer der Frau-
enpolizeinationalmannschaft . 
Hier wurden wir 2004 Europa-
meister in Dänemark und 2008 
in Norwegen Dritter. Die Zusam-
menarbeit hierbei mit Bundesli-
gaspielerinnen aus Göppingen, 
Leipzig und Dortmund war ein 
anderes, aber tolles Arbeiten.

Der Jugendwart für die weibliche Jugend

Jugendwart weiblich:

Bernd Haarbrücker

Wie ich Jugendobmann weiblich wurde: Im 
Jahre 1999 fing Merle bei den Minis an und 
bald stand ich dann in der Halle. Die Arbeit 
auf der weiblichen Seite im AMTV fand bis 
dahin kaum (oder auch noch weniger) statt. 
Also galt es, den weiblichen Teil aufzubau-
en. Zusammen mit Sarah, Elke, Merle und 
Alfred im Jugendbereich und Max bei den 
Damen haben wir etwas geschaffen, und 
den männlichen Teil fast überholt. 

Zur Zeit trainiere ich noch die weibliche B-
Jugend (meine Ziehkinder seit den Minis) 
und die 2. Damen von Wandsetal.

Bald will ich aufhören und nur noch zum 
Fußball in die Nordbankarena gehen.

Aber,……….. irgendwie glaubt mir keiner !!

BH

Bernd Haarbrücker
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weiblich B-Jugend - Oberliga Hamburg
Nr Mannschaft Spiele + ± - Tore Diff. Punkte 

1 Elmshorner HT 1 16/16 14 0 2 364:208 156 28:04
2 Buxtehuder SV 1 15/16 13 0 2 329:219 110 26:04
3 SG Hamburg-Nord 1 15/16 8 0 7 285:269 16 16:14
4 TSV Ellerbek 1 16/16 7 2 7 270:291 -21 16:16
5 SG Wilhelmsburg 1 15/16 7 0 8 216:235 -19 14:16
6 AMTV Hamburg 1 16/16 7 0 9 271:282 -11 14:18
7 SC Alstertal-Langenhorn 1 15/16 5 1 9 215:257 -42 11:19
8 Elmshorner HT 2 16/16 3 2 11 238:327 -89 8:24
9 HG Norderstedt 1 16/16 3 1 12 256:356 -100 7:25

* Diese Tabelle wird nach dem direkten Vergleich berechnet.

Die weibliche B-Jugend

Lena im Tor, die nach der Halbserie von 
der SG Hamburg-Nord zu uns gewechselt 
war und Merle (7 Tore) am Kreis, sicherten 

Lena und Merle stoppen SG Hamburg-Nord
den deutlichen 19 : 14 Sieg gegen die SG 
Hamburg-Nord.

Zum Spiel: Die offensive Deckung des Geg-
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Die weibliche B-Jugend

Merle…am Kreis mittlerweile eine Bank, 
nur das mit dem Fangen

Janny ..unser Kreisel, keiner kann ihn so 
gut wie Du !

Tini …mit blauen Flecken geht alles bes-
ser, starke Halblinks, aber .(siehe Anni und 
Lisa)

Liessa…zur Rückserie von Red/Blue ge-
wechselt, härtester Wurf, nur sie weiß es 
noch nicht!

Mandy..die Entwicklung der Saison und 
wenn die Angst noch weggeht!

Sarah ..unsere Blonde und der große Zeh!

Telse…unsere Nr. 2 am Kreis, braucht im-
mer erst den Weckruf von Bernd !

Denise…leider aufgrund von Verletzungen 
und Schule selten dabei!

Phili …zum Glück wieder zurückgekehrt, 
endlich bleiben wieder Sachen in der Halle 
liegen!

Dodo ..unsere Torhüterin Nr. 4, fehlt noch 
nach Kreuzbandriss, ..unsere Geldeintrei-
berin !

Tritzi ..C und B = DHB, mittlerweile 3 Län-
derspiele!!!!!!!!!

Anna  ..Miss 110%, immer unter Strom, Su-
pereinstellung , aber der Sprungwurf !

Jojo   ..leider nur selten als Aushilfe aus der 
C, schnelle Linkshand, Abwehr …äääh !.

Pärnt …Dompteur und immer ruhiger wer-
dend !

Evi…    Die Torhüterinnen danken es mit 
Leistung !

Großer Kader und toller Zusammenhalt = 1. 
weibliche B-Jugend

Fazit :  Beim AMTV ist nicht alles schlech-
ter!!!!!!!!!!!!

ners kam uns sehr gelegen, so dass wir im-
mer wieder über Merle am Kreis zum Torer-
folg kamen. Lena hielt in der ersten Halbzeit 
gleich vier Siebenmeter, so dass wir zur 
Halbzeit deutlich mit 11 : 7 in Führung la-
gen. Zwar kamen die Saseler Mädels in der 
zweiten Halbzeit noch einmal auf 13:15 her-
an, aber Lena hielt die Führung mit tollen 
Paraden fest. In der Schlussphase konnte 
dann ein klarer 19:14 Erfolg herausgespielt 
werden .

Die Rückserie konnte damit mit 12:4 Punk-
ten abgeschlossen werden. 

Aufgrund der sehr schlechten Hinrunde 
wird es aber höchstens in der Endabrech-
nung zu Platz fünf in der Oberliga reichen! 
Diese Mannschaft wird jetzt geschlossen in 
die weibliche A-Jugend wechseln.

Der Kader :

Lena: …B-Jugend und 1.Damen freuen 
sich, dass Du gewechselt bist!

Kathi: …von der GHG Hahnheide  gewech-
selt, braucht die Konkurrenz im Tor, dann 
super!

Anna….die Nr. 3 im Tor - Dank Evi Füßler, 
immer stärker werdend!

Anni ….von Bramfeld gewechselt, eine stil-
le, aber sehr starke Linksaußen (wenn Sie 
will)!

Jana …ab und zu muss das Visier nachge-
stellt werden, aber der Bodenpass ist schon 
legendär!

Paddy…wenn die Flasche nicht fliegt, eine 
starke Rückraummitte !

Kathi …von der HG Norderstedt zurück, 
starke Abwehr…….. aber Laufen ist doof !

Nina….ebenfalls von GHG Hahnheide, eine 
Verstärkung auf halbrechts und sie läuft..

Lisa…..kann Spiele alleine auf Rechtsau-
ßen gewinnen, aber …(siehe Anni)
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Club der 50

Mit dem Club der 50 möchten wir ab sofort vor allem die 1. Herrenmann-
schaft und die 1. Damenmannschaft mehr unterstützen als wir es bisher 
konnten. Dabei sind wir auf die Hilfe der handballbegeisterten Fans ange-
wiesen.

Das bedeutet, jeder, der dem Club der 50 beitritt, wird gebeten einmalig 
pro Serie 50 € zu spenden. Er hilft damit , die ersten Erwachsenen-Mann-
schaften des AMTV zu fördern, dass sie wieder eine bedeutende Rolle im 
Hamburger Handball spielen können. 

Folgende Ansprechpartner stehen Ihnen gerne zur Verfügung: 
Sven Bruse 	   Tel.: 0172 / 401 06 99   	 bruse-lichters@t-online.de
Peter Tiede 	   Tel.: 040 / 672 58 90      	 petertiede@web.de
Andreas Bohn Tel.: 040 / 25 77 83 72 	 andreas@bohnus.de
Frank Ohme 	  Tel.: 040/ 28 57 56 77	 frank.ohme@fkeys.de

Wollen oder können Sie uns anders unterstützen, stehen wir Ihnen eben-
falls für Fragen diesbezüglich zur Verfügung.

In diesen Spielern könnte Ihr Name stehen!
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Wir bedanken uns ganz herzlich für die 
Unterstützung unserer Sponsoren:                                                                                                            
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